
Unser Jahresbericht blickt zurück 
auf die Erfolge des Vereins und 
gibt Einblicke in die Veränderun-
gen und Geschehnisse an der 
„Mahbubur Rahman Prathomik-
biddaloy“ Grundschule sowie die 
Unterstützung besonderer 
Hilfsprojekte im Jahr 2022.
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EIN BESUCH IN 
BAJITPUR
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Bajitpur, Bangladesh

Wir waren wieder in Bangladesch! Wenn auch 
nicht mehr im Jahr 2022, passt die Reise gut in 
den diesjährigen Jahresbericht. Im Januar 2023 
reiste der erweiterte Vorstand in Begleitung 
unseres neuen Vereinsmitglieds, Ina, endlich 
wieder nach Bajitpur – erstmalig direkt über die 
im Juni 2022 fertiggestellte Padma-Bridge vom 
Flughafen Dhaka ins Dorf. Dort besuchten wir 
nahezu täglich den regulären Schulbetrieb der 
„Mahbur Rahman Prathomikbiddaloy“ Grund-
schule. 

Hier verschaff ten wir uns einen Einblick in ak-
tuelle Herausforderungen und Anforderungen 
für neue Projektideen. Dabei rückte vor allem 
die zunehmende Plastikverschmutzung sowie 
die fehlenden Lösungen zur Organisation der 
Abfallentsorgung in den ländlichen Regionen 
in den Vordergrund. Auf Initiative der Lehrkräf-
te wurde eine spontane Plastik-Sammelaktion 
auf dem Schulgeländer gestartet. Gemeinsam 
möchten wir das Bewusstsein für Umweltschutz 
in den Köpfen der Kinder stärken.



Mit den eingenommenen 
5589,60€ ist die Einrichtung 
einer Bibliothek mit Lernplätzen 
und ein Computerraum im alten 
Schulgebäude geplant.

Mehr Infos auf der Website
www.madaripur.de
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Total motivierend war, dass der Zeitpunkt der 
Reise nicht hätte besser sein können! Nach 
einer sehr erfolgreichen Weihnachtsspen-
denaktion Ende des Jahres konnten wir die 
gesammelten Spendengelder aus Deutsch-
land für neue Projektideen aufwenden. Unse-
re Reise nach Bajitpur war hierfür die perfek-
te Gelegenheit um sich ein aktuelles Bild von 
den Bedürfnissen der Menschen vor Ort zu 
verschaff en. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen fl eißigen Spenderinnen und Spendern.
Hierbei soll insbesondere die Förderung von 
Erwachsenenbildung im Vordergrund

stehen. Im Sinne einer Volkshochschule 
wollen wir unter anderem Alphabetisierungs-, 
Computer- und Sprachkurse ermöglichen. 
Für das alte Schulgebäude aus Wellblech wur-
de außerdem eine Renovierung des Dachs be-
auftragt, sowie Möbel für insgesamt ca. 320€ 
angeschaff t. Weitere Infos und einen detail-
lierten Einblick in unsere Bangladesch Reise 
im Januar 2023 fi ndet ihr auf unserer Website 
www.madaripur.de/Reiseberichte.
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NEUIGKEITEN 
AUS DER SCHULE

Der Unterricht in der „Mahbubur Rahman 
Prathomikbiddaloy“ Grundschule in Bajitpur 
findet zwei Jahre nach Beginn der Covid-Pan-
demie wieder regulär in Präsenz statt. Aktuell 
besuchen 200 Schülerinnen und Schüler die 
Schulklassen 1 bis 5. Unterrichtet wird im neu-
en, vom Staat finanzierten Schulgebäude. Im 
Gegensatz zum alten Wellblechbau ist dieses 
im Jahr 2020 vollständig aus Ziegelsteinen 
gefertigt worden. 

Der Lehrplan umfasst die Fächer Bengali, Ma-
thematik, Naturwissenschaften, Sozialkunde, 
Erdkunde, Geschichte, Englisch, Musik und 
Sport.

Die neue Grundschule in Bajitpur
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Das Kollegium der Schule

Das Lehrerkollegium wurde 2018 um Frau Adi-
tya Kumar Barai und 2019 um Frau Aloka Ma-
zumder erweitert. Somit sind aktuell 8 Lehre-
rinnen und Lehrer, sowie eine Haushälterin in 
der Schule angestellt. 
Zwei sehr engagierte Lehrerinnen Swapna 
Chakrobarti, und Sirajul Islam sowie der stell-
vertretender Schulleiter Salim Ahmed erhal-
ten ihr monatliches Gehalt in Höhe von ca. 
90€ nach wie vor durch unseren Verein. Der 
Staat stellt öff entlich anerkannten Schulen, 
unabhängig von der Anzahl an Schülerinnen 
und Schülern, lediglich 5 Lehrergehälter zur 
Verfügung. Außerdem wird die Haushälterin 
Bharati Shil monatlich mit ca. 30€ durch den 
Verein fi nanziert. 

Darüber hinaus möchten wir zukünftig Sti-
pendien für Grundschülerinnen und Schüler 
vergeben, deren Familien sich die Anmelde- 
und Prüfungsgebühren der weiterführenden 
High-School (Kosten in Höhe von ca. 35€ pro 
Jahr) nicht leisten können. In Bangladesch 
besteht keine allgemeine Schulpfl icht.

Eltern müssen eigenständig für die Kosten 
der weiterführenden Schulen aufkommen. 
Daher ist es keine Seltenheit, dass Kinder ihre 
Eltern im Arbeitsalltag unterstützen – anstatt 
in die Schule gehen zu können. Es soll eine 
Anlauf- bzw. Prüfstelle eingerichtet werden, 
bei der Familien einen entsprechenden Zu-
schuss beantragen können.
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Folgt uns auf Instagram
@madaripurhilfe



Von einigen Frauen in der Dorfgemeinde wurden 
wir Anfang des Jahres gebeten, einen Nähkurs zu 
finanzieren und Räumlichkeiten außerhalb der 
Schulzeit in dem Schulgebäude zur Verfügung zu 
stellen. Der Vorschlag wurde innerhalb des Vor-
stands zunächst kontrovers diskutiert, da sich der 
Verein an den „Sustainable Development Goals“ 
(SDGs) der vereinten Nationen für nachhaltige 
Entwicklungszusammenarbeit orientiert. Hierbei 
ist „Geschlechtergleichheit“ eines der 17 Ziele. In 
Bangladesch trägt die gigantische Textilindustrie, 
mit meist prekären Arbeitsbedingungen für die

FINANZIERUNG VON  
WEITEREN HILFSPROJEKTEN

hauptsächlich weiblichen Näherinnen zur großen 
„Gender-Pay-Gap“ innerhalb des Landes bei. Ein 
großes Projekt zur Ausbildung von Näherinnen ist 
daher unserer Auffassung nach kontraproduktiv. Da 
der Nähkurs sich aber nur auf die Dorfgemeinde be-
schränkt um zusätzliches Einkommen mit eigenpro-
duzierten Textilien zu erwirtschaften, wurde dem 
Projekt zugestimmt. So werden Frauen gestärkt, 
sich unabhängig von ihren Ehemännern eine finan-
zielle Sicherheit aufzubauen. Es wurden 14 Nähma-
schinen für ca. 820€ gekauft und ein sehr enthusi-
astischer Kursleiter für ein Gehalt von ca. 50€ pro 
Monat eingestellt. 

Wie in den vergangenen Jahren üblich, wurden dar-
über hinaus überschüssige Spendengelder für indi-
viduelle Bedürfnisse und Notwendigkeiten innerhalb 
der Dorfgemeinde verwendet. So wurde zum Bei-
spiel für den Dorfbewohner Delwar ein Dach für 
sein TukTuk finanziert mit Kosten in Höhe von ca. 
85€. Zudem wurde einer beeinträchtigten Dorfbe-
wohnerin ein dringend notwendiger Rollstuhl zur 
Verfügung gestellt.

6



Um das Bildungsangebot im Dorf auch weiterhin 
aufrecht zu erhalten und zu erweitern, hoff en wir 
auch im Jahr 2023 auf Eure Unterstützung. Für 
regelmäßige Updates und interessantes Wissen 
über Bangladesch, folgt gerne unserem Account 
@madaripurhilfe auf Instagram oder meldet euch 
zu unserem viertel-jährlichem Newsletter mit eu-
rer E-Mail bei info@madaripur.de an!

Zudem haben wir wie bereits erwähnt zum Jah-
resende eine sehr erfolgreiche Weihnachtsspen-
denkampagne gestartet. Zusammengekommen 
sind insgesamt 5589,60€, welche einen erhebli-
chen Anteil unserer diesjährigen Einnahmen bil-
deten (s.u. Jahresabschluss).
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INTERNE
VERÄNDERUNGEN

Bei der letzten Hauptversammlung entschieden 
die Mitgliederinnen und Mitglieder, den Vorstand 
zu verjüngen und einen schon länger geplanten 
Generationenwechsel in die Tat umzusetzen. 
Christian Röntgen (Vorsitzender) ist aus dem 
Vorstand ausgetreten und übergab sein Amt an 
Shahabuddin Miah (bis dahin zweiter stellvertre-
tender Vorsitzender). Darüber hinaus ist Oliver 
Schuster (bis dahin erster stellvertretender Vor-
sitzender) in den Beirat des Vorstands gewech-
selt. Marlon Flor und Milon Miah sind zum ersten 
bzw. zweiten stellvertretenden Vorsitzenden ge-
wählt worden. 

„Als gesamter Verein sprechen
wir Euch ein riesiges Dankeschön 
für die Spendenbereitschaft aus!“ 

Meldet Euch zum Newsletter an
info@madaripur.de



JAHRESABSCHLUSS
ZUM 31.12.2022

Projektkosten    15.500,00€ 
    
 Verwaltung         263,33€       

Ausgaben

Bilanz  

15.765,33€

+1930,86€

Monatliche Spenden

Sonstige Spenden

Weihnachtsspenden

Mitgliedsbeiträge

3296,00€

8120,34€

5589,60€

690,25€

          +/- zum Vorjahr

Monatliche Spenden   3296,00€            +12,07%

 Mitgliedsbeiträge       690,25€              -15,31%

 Sonstige Spenden             13.709,94€              +71,82%
 inkl. Weihnachtsspenden 

Einnahmen +50,46%17.696,19€


